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ſoll ſein abgeſchlagenes Haupt ſelbſt zum Grabe etragen haben. Die

Kaiſer Chlotar AlIIIO an der Seine errichtete prachtvolle
Abtei (e Denis ward ihm 3u Ehren geweiht. Kaiſer Arnulf ſoll
deſſen heiligen Leib mit 1 von Paris entführen und 3u Regens⸗
urg bei EmM Iu inem ſilbernen arge niederlegen aben
aſſen

In Oberöſterreich wurde dieſem Nothhelfer Iu der Nähe der
einſtigen Traun ern Kirchlein „ad St. Dionysium“ geweiht,
welches on 1130 und 1140 als Paſſ gehörend docu—
mentiert iſt, aber nach alln0 1786 geſperrt und demoliert wurde.
Die Kirche 3u Vigaun bei Hallein iſt gleichfalls dem hl. Dionyſiusgeweiht.

Dem Blutzeugen Romanus,
einem vom Erzmartyrer Laurentius Im Kerker bekehrten und

Auguſt 258 gemarterten Mꝛiles wurde In hochgelegener Wald
einſamkeit die I  E St Roman 5¹ Altendorf nächſt Münz⸗
kirchen geweiht.

Zu dem Blutzeugen Hippolytus.
Am 13 Auguſt feiert die katholiſche Kirche das Feſt jene
Blutzeugen Hippolytus, welcher als Oberſter der Leibwache

des Kaiſers Decius Laurenz bekehrt, ſein freimüthiges Be
kenntnis „Christianus SUums“ mit ſeinem Blute beſiegelte, indem EL

mit Prügeln und Bleikolben geſchlagen, ſpäter an zwei wilde
Pferde gebunden durch Iun tücke geriſſen wurde. Dieſem Hei
ligen wurde die Schloſskapelle 3u Vichtenſtein dieſem einſt
mächtigen römiſchen Donauceaſtelle geweiht. Dagegen entſtand die
Kirche 3 u Eferding, dem einſtigen Marinianum 3u ren
jene Hippolytus, welcher als Biſchof 10 POrto RO-

nd al vormaliger Anhänger des Irrlehrers YNeovatu
auch büßen wollte und inter Kaiſer Valerian ſeines frei
müthigen Bekenntniſſes für Chriſtus Händen und Füßen gebunden,
Iu eine tiefe mit Waſſer gefüllte Grube geworfen wurde. Das Feſt
dieſes Blutzeugen wird Ranl 22 Auguſt gefeiert. Doch ſtimmen
die In den Heiligen⸗Legenden und Im römiſchen Brevier über die
genannten Blutzeugen erhaltenen Berichte durchwegs nicht überein.

St Hippolytus⸗Kirchen entſtanden auch 3 Traisma an der
Traſen In Unteröſterreich, neben deſſen Sacellum die erlauchten Gründer
von Tegernſee, Adalbert und Otachar Aus Oberbayern Cirea 750
En Kloſter errichteten, Aus welchem ſich da und die
St Pölten herausbildete. Die Pfarrkirche Fu Zell In Pinzgau
Cella 1I Bisontio Uunter demſelben Patronate, ſtammt gleichfalls
Aus der Römerzeit und wird zur Zeit des Biſchofs Vital 630
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genannt. Die außerhalb der Weilheim in Oberbayern befindliche
Hippolytus⸗Kirche räg un ihrer Geſtalt noch die Spuren eines ehe
maltgen Götzentempels.

Zum hl Blutzeugen Pantaleon.
antaleon war 3u Nicomedia In Bithynien geboren, ſein

Vater Heide, ſeine Mutter bereits eine Chriſtin; Hermolaus,
ein greiſer Prieſter, 309 auch den Knaben zum Chriſtenthume heran
Pantaleon verlegte ich auf die Arzneiwiſſenſchaft, ward ein geſchickter
Arzt und als ſolcher auch Am Hofe des Raiſer Maximian geachtet;
Er machte Blinde ehend; da rwachte der RNeid ſeiner Collegen und
die Rache der heidniſchen rieſter; Er wurde grauſamen Martern
übergeben und zuletzt enthauptet. Er wird mit auf ſeinen Kopf 9e
nagelten Händen dargeſtellt und als einer der Nothhelfer In
Kopfſchmerzen angerufen. Gleichzeitig wurden auch Cosmas und
Damian, ebenfalls Aerzte, als Chriſten hingerichtet.

Zu Rom eht eine ihnen geweihte Cardinalskirche; Im 5 Jahr⸗
hundert beſtanden ＋ Lyon und Trier Abteien ZUum Pantaleon;

Köln wurde den dreien Aerzten eine Kirche nit einem großen
0

1α gewidmet. Am Bodenſee erſtand ein Frauenkloſter Pan  E
taleon zu Innhofen, Im Stifte Nikola vor Paſſau ward Sanet
Pantaleon als patronus SeCundarius verehrt; In der Ortſchaft Weng
an der Moosach Im oberen Inkreiſe die Pfarrkirche zUum eiligen
Pantaleon, ehedem eine ar eſuchte 0  ahrt, und unterhalb Ens,
unweit Erlakloſter, neben dem gräflich Auerſperg'ſchen Schloſſe
die Pfarrkirche St Pantaleon, Weng bei Admont iſt die Kirche
den hhl Cosmas und Damian geweiht; überhaupt ein vom ern
herein von den Franken verpflanzter Cultus

Zum lutzeugen Achaz
Der Achatius war miles und erlitt den Martertod

Sebaſte Iun Armenien Unter Kaiſer Licinius als einer der artyrer,
deſſen Cultus Im Geleite der Slaven Qus dem Driente kam. Die
Steyermark 30 mehrere Pfarrki zum Achaz Die Kirchen

Ramingſtein IM Lungau, 3u In Oberha Waſſerburg
Aben den Achaz zUum Patron. In Bayern, bei Waſſerburg rechts

VII, fließt eine Heilquelle QAus dem Berge, Im Schirme einer
dem Achatius geweihten Kirche; u Aich, einer In der Pfarre
Simbach —Kirchberg —Braunau gegenüber befindlichen ſtand
bis 1806 ein Achatius⸗Kirchlein, und 3u Hals Nd Paſſau
hat die Gottesackerkirche den St Achatius um Patron, und ES ſind
In derſelben auch die Reliquien dieſes eiligen und ſeiner Gefährten,
we  e enn Graf von Hals zur Zeit der Kreuzzüge aus dem heiligen
Lande mitgebracht hat, aufbewahrt. Dieſer II iſt päpſtlichen


